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    Königreich  

 

Bhutan 

Allgemeines:  

Das Königreich Bhutan liegt in Südasien 

im Himalaja-Gebirge zwischen Indien 

 im Süden, mit dem es wirtschaftlich und  

politisch eng verbunden ist, und Tibet 

 (China) im Norden.  

Mit 38.394 km2 ist Bhutan ungefähr so  

groß wie die Schweiz, hat allerdings nur  

756.129 Einwohner (das entspricht  

ungefähr Frankfurt am Main).  

Über 60% der Bevölkerung lebt von der Landwirtschaft, viele abgelegene 

Dörfer sind nur zu Fuß erreichbar, was unter anderem auch den Zugang zu 

Bildung erschwert. Die Alphabetisierungsrate liegt bei 66,6% (der über 15-

jährigen) (Stand: 2017).  

Seit seiner Unabhängigkeit 1907 wird das buddhistisch geprägte Bhutan von 

den Königen der Wangchuk Dynastie regiert. Vor allem in der Amtszeit des 

Dritten und Vierten Königs (Jigme Dorji Wangchuk [Regierungszeit: 1952-1972] 

und Jigme Singye Wangchuk [Regierungszeit: 1972-2006]) erlebte das Land eine 

Zeit des Fortschritts. Mit der Einführung der Verfassung 2008 und den 

Parlamentswahlen im selben Jahr wurde Bhutan eine konstitutionelle 
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Monarchie nach westlichem Vorbild. Staatsoberhaupt ist seit 2006 der Fünfte 

König Jigme Khesar Namgyel Wangchuck. 

 

Bibliothekswesen in Bhutan: 

1. Nationalbibliothek 

  Die bhutanische Nationalbibliothek (National Library and Archives of Bhutan - 

NLAB) ist die zentrale Einrichtung des Bibliothekswesens in Bhutan. Gegründet 

wurde sie 1967 mit dem Ziel das kulturelle Erbe des Landes zu bewahren. 

Anfangs noch in einem Teil eines Klosters untergebracht, verfügt die 

Nationalbibliothek seit 1984 über ein eigenes Gebäude in der Hauptstadt 

Thimphu.  

Der Bestand der NLAB Bhutans ist zweigeteilt.  

Die sogenannte Choekey Section umfasst historische Texte. Die Sammlung 

beinhaltet neben Holztafeldrucken, Handschriften und pecha Formaten (auf 

traditionelle Art in Stoffe gewickelte lose Blätter) auch „modern gebundene 

By Christopher J. Fynn - Own work, CC BY-SA 3.0, https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=32784185  

(aufgerufen am 19.01.2023) 

https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=32784185
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Bücher“. Alles in allem umfasst dieser Teil der Sammlung ungefähr 15.000 Titel, 

die sich mit den verschiedensten Aspekten der Buddhismus, aber auch 

traditioneller Naturwissenschaft oder Medizin beschäftigen.  

Den zweiten Teil des Bestandes der NLAB bildet die sogenannte Foreign 

Language/English Section. Hier sollen alle Arten von Print und Nicht-Print 

Dokumenten gesammelt werden, die aus Bhutan kommen oder sich mit Bhutan 

beschäftigen. Diese Sammlung umfasst ungefähr 12.000 Titel zu bhutanischer 

Literatur, Geschichte, Religion, Kultur und Tradition in englischer Sprache.  

Der Zahl der jährlichen Neuerwerbungen der Foreign Language Section beträgt 

durchschnittlich 500, 200 davon über Kauf, 100 über das Pflichtexemplar-

Gesetz und der Rest über Spenden.  

Das Pflichtexemplar-Gesetz (Legal Deposit Act) gibt es seit 1999. Es verpflichtet 

alle Bürger Bhutans, im In- und Ausland, vier (Print) bzw. zwei (Nicht-Print) 

Exemplare ihrer Publikationen binnen drei Monaten nach Veröffentlichung an 

die NLAB abzugeben, sofern sie in Bhutan produziert oder veröffentlicht 

werden oder sich mit Bhutan beschäftigen.  

 

2. Öffentliche Bibliotheken 

Die bedeutendste öffentliche Bibliothek des Landes ist die Jigme Dorji 

Wangchuck Public Library (JDWPL) in der Hauptstadt Thimphu, benannt nach 

dem Dritten König. Gegründet wurde sie 1978 und hat sich, zumindest in den 

letzten 20 Jahren, kaum verändert. Die wichtigste Aufgabe der JDWPL ist die 

Leseförderung von Kindern, nicht zuletzt daher sind über 70% der 3.000 - 4.000 

registrierten Mitglieder Kinder. Ebenfalls zum Angebot der JDWPL gehört ein 

Bücherbus, der das Umland Thimphus bedient.  
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Außerhalb der Hauptstadt gibt es acht oder neun (die Angaben sind hier 

widersprüchlich) weitere öffentliche Bibliotheken, die von der Organisation 

READ Bhutan (Rural Education and Development Bhutan) zur Förderung von 

Lesefähigkeit und Bildung in ländlichen Regionen gegründet wurden.  

 

3. Wissenschaftliche Bibliotheken 

Wissenschaft-

liche 

Bibliotheken, 

beziehungs-

weise 

Sammlungen 

wissenschaft-

licher 

Literatur, 

finden sich vor 

allem an den 

verschiedenen Standorten der 2003 als Zusammenschluss der bisher 

existierenden Hochschulen gegründeten Royal University of Bhutan (RUB).  

Außerdem gibt es kleinere Sammlungen juristischer Literatur in der 2015 

gegründeten Jigme Singye Wangchuck School of Law und dem Bhutan National 

Legal Institute.  

Zu den wissenschaftlichen Spezialbibliotheken Bhutans zählen neben den 

Bibliotheken der beiden Parlamentskammern unter anderen die Bibliothek des 

Jigme Khesar Environmental Resource Centre of Royal Society for Protection of 

Nature (RSPN) oder die Royal Bhutan Police library.  

Zwei Mitarbeiterinnen der NLAB 
https://www.library.gov.bt/wp-content/uploads/2021/12/eng2.jpg (aufgerufen am 

19.01.2023) 

https://www.library.gov.bt/wp-content/uploads/2021/12/eng2.jpg
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4. Schulbibliotheken 

Der in Bhutan mit Abstand am häufigsten vertretene Bibliothekstyp ist die 

Schulbibliothek - die IFLA spricht auf ihrer Library Map of the World von 1.941 

Stück. Obwohl schon die erste National Education Policy Bhutans aus dem Jahr 

1947 die herausragende Bedeutung von Schulbibliotheken für das 

Bildungssystem anerkannte, waren Schul-“bibliotheken“ zunächst nur 

Sammlungen von Büchern - oft aus dem Ausland gespendet und nur teilweise 

geeignet - , die in abgeschlossenen Schränken gelagert wurden.  

Ab Mitte der 1980er Jahre änderte sich die Situation. Höhere Budgets für 

Schulen sowie internationale Unterstützung führten zu einer Verbesserung in 

Bezug auf die personelle, finanzielle und materielle Ausstattung der 

Schulbibliotheken.   

 

Bibliothekarische Aus- und Weiterbildung: 

Die ersten bibliothekarischen Ausbildungsprogramme in Bhutan richteten sich 

an Schulbibliothekare. Das School Library Development Project (SLDP) lief von 

1995 bis ungefähr 2000 mit dem Ziel, Schulbibliothekaren, die zumeist Lehrer 

ohne bibliothekarische Erfahrung waren, einheitliche Standards und 

bibliothekarische Grundkenntnisse zu vermitteln. 

Mit der Gründung des Bhutan Library Consortium (BLC) 2012 und den von 

diesem organisierten jährlichen Bibliothekskonferenzen (von 2012 bis 2016) 

bot sich eine neue Möglichkeit des Austausches, der Zusammenarbeit und der 

Weiterbildung von Bibliothekarinnen und Bibliothekaren aus dem ganzen Land.  

Eine akademische bibliothekarische Ausbildung beziehungsweise ein 

bibliothekarisches Studium gab es in Bhutan lange Zeit nicht. Bibliothekare, die 
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eine professionelle Qualifikation anstrebten, mussten im Ausland studieren, 

vor allem die USA, Großbritannien oder Australien waren beliebt.  

Erst 2015 führte die RUB ein Diplom in Bibliotheks- und 

Informationsmanagement als dreijähriges Teilzeitstudium ein. Ziel des 

Programms war es den Mangel an qualifiziertem Bibliothekspersonal zu 

überwinden und Wissen und Fähigkeiten zu vermitteln, die sowohl den 

spezifischen Bedürfnissen Bhutans angepasst sind, als auch internationalen 

bibliothekarischen Qualifikationen entsprechen. Allerdings wurde das 

Programm nach nur zwei Jahrgängen mit insgesamt 40 Teilnehmern beendet.  

 

Besonderheiten:  

Eine Besonderheit in der Bibliothekslandschaft Bhutans stellen die 

buddhistischen Bibliotheken in Tempeln und Klöstern, den sogenannten 

Dzongs, des Landes dar. Die ältesten buddhistischen Bildungseinrichtungen 

reichen bis ins 17. Jahrhundert zurück und beherbergen zum Teil wertvolle 

Handschriften. Die Bibliotheken, die sich in den Tempeln und Klöstern finden, 

sind meist in einem großen Raum untergebracht, der neben der Beherbergung 

buddhistischer Schriften auch dem Gebet, dem Lernen und der Lehre dient.   
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Quellen und weitere Informationen:  

• Wangdi, S, LeGrand, C orcid.org/0000-0003-2473-1353, Norbu, P et al. (1 

more author) (2021) What’s past is prologue: history, current status and 

future prospects of library development in Bhutan. Global Knowledge, 

Memory and Communication, 70 (4/5). pp. 339-354. ISSN 2514-9342 

https://doi.org/10.1108/gkmc-12-2019-0153  

 

• National Library and Archives of Bhutan: 

https://www.library.gov.bt/  

(zuletzt aufgerufen am 12.01.2023) 

 

• Informationen zur Thimphu public library: 

https://yellow.bt/2015/06/30/thimphu-public-library/         

(zuletzt aufgerufen am 12.01.2023) 

 

• READ Bhutan:  

https://www.readglobal.org/read-offices/read-bhutan/  

(zuletzt aufgerufen am 12.01.2023) 

 

• IFLA Library Map of the world:  

https://librarymap.ifla.org/map        

(zuletzt aufgerufen am 12.01.2023) 

 

• CIA World-factbook: 

https://www.cia.gov/the-world-factbook/countries/bhutan/           

(zuletzt aufgerufen am 12.01.2023)  

 

• Wikipedia: 

https://de.wikipedia.org/wiki/Bhutan  

(zuletzt aufgerufen am 12.01.2023) 
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